
Jubla verschenkt Weihnachtsguetzli
Spiringen | Sechs Sorten erfreuen die Kirchgänger

Am Samstag, 22. Dezember, trafen 
sich Kinder und Leiter der Jubla Spi-
ringen zum «Guätzlibacken» und 
-verpacken, mit dem Ziel, diese Le-
ckereien nach dem Familiengottes-
dienst am 24. Dezember in Spiringen 
und Unterschächen den Besuchern 
zu verschenken. 

Jüngere Kinder backen und ...
In den frühen Morgenstunden wur-
de mit dem Backen begonnen. Der 
Tag wurde in zwei Teile aufgeteilt. 
Morgens kamen die jüngeren Kinder 
(2. bis 5. Klasse) und zeigten volle 
Begeisterung und viel Elan beim 
Ausstechen der Mailänderli bis hin 
zum Bestreuen der Schoggikugeln 
mit Puderzucker. Insgesamt wurden 
sechs verschiedene Sorten von «Gu-
ätzli» gebacken: Brunsli, Schwarz-
Weiss-Gebäck, Sablés mit Schoggis-
tückli, Cornflakes, Mailänderli und 

Schoggikugeln. Als alle Sorten fertig 
gebacken waren, war es schon Mit-
tag, und die jüngeren Kinder wurden 
mit dem beliebten «Tschi-ei-ei» ver-
abschiedet.

... ältere Kinder verpacken
Am Nachmittag waren die älteren 
Kinder an der Reihe. Sie machten 
sich mit viel Motivation ans Verpa-
cken der verschiedenen «Guätzli». 
Begleitet von Weihnachtsmusik, wur-
den die leckeren Süssigkeiten des 
Morgens mit viel Liebe und Feinge-
fühl in kleine Säcklein verpackt und 
schön verziert. Nach dieser Arbeit 
wurde noch ein sehr spassiges «Mon-
tagsmaler», und zwar Kinder gegen 
Leiter, gespielt.
Am 24. Dezember wurden die feinen 
«Guätzli» wie geplant an die Kirch-
gänger verteilt. Ein herzlicher Dank 
geht an alle Teilnehmenden. (e)

Kinder und Leiter der Jubla Spiringen sind eifrig daran, Weihnachtsguetzli zu 
backen und mit viel Liebe zu verpacken. FOTO: ZVG
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Punsch und selbst gemachte Guetzli verkauft 
Altdorf | Offene Jugendarbeit spendet für Aktion «Jeder Rappen zählt»

Jugendliche sammelten mit 
der Offenen Jugendarbeit 
am Altdorfer Weihnachts-
markt für die Aktion «Jeder 
Rappen zählt». Etwas über 
200 Franken sind dabei 
zusammengekommen.

Die Offene Jugendarbeit Altdorf  
(OJAA) war am Freitag, 14. Dezem-
ber, am Altdorfer Weihnachtsmarkt 
mit der mobilen Bar präsent und hat 
heissen Punsch und Weihnachts-
guetzli verkauft. Die mobile Bar ist 
ein Projekt der Mobilen Jugendarbeit, 
die bei verschiedenen Anlässen wie 
Kilbi oder Märkten zum Einsatz 
kommt. 
Die Weihnachtsguetzli haben ver-
schiedene Jugendliche am Mittwoch-
nachmittag vor dem Weihnachts-
markt mit der Offenen Jugendarbeit 
zusammen im Jugendtreff Bunker ge-
backen, um sie dann am Markt zu 
verkaufen und den Verkaufserlös 
einem guten Zweck zu spenden. 

Erlös geht an «Jeder Rappen 
zählt» 
Es war die Idee der Jugendlichen, den 
Verkaufserlös für einen guten Zweck 
zu spenden. Die Jugendlichen haben 
sich dafür die Aktion «Jeder Rappen 
zählt» ausgewählt. Zusammengekom-
men sind etwas über 200 Franken, die 
der Aktion «Jeder Rappen zählt» 
übergeben werden konnten. «Jeder 
Rappen zählt» sammelte dieses Jahr 
Geld für Familien und Kinder, die ihr 
Zuhause aufgrund von Katastrophen 
verloren haben. Den Jugendlichen 
war es wichtig, dass sie das Geld einer 
Aktion oder einem Projekt spenden 
konnten, bei dem es Kindern zugute-
kommt. 
Die Jugendlichen haben während des 
Weihnachtsmarktbetriebs engagiert 
versucht, die Guetzlisäckli unter die 
Leute zu bringen. Und das ist ihnen 

auch gelungen – alle Guetzlisäckli 
wurden verkauft, und auch der eine 
oder andere Punsch konnte ausge-
schenkt werden. Die Jugendlichen 
waren mit viel Engagement dabei und 
haben sich gefreut, dass ein guter Be-
trag zusammengekommen ist, den sie 
spenden konnten. 

Mittwochnachmittag und  
Freitagabend
Der Jugendtreff Bunker ist jeweils 
am Mittwochnachmittag für alle Ju-
gendlichen ab der 6. Klasse geöffnet. 
Normalerweise wird rumgehängt, 
Games gespielt, oder man trifft sich 
einfach mit seinen Kolleginnen und 
Kollegen. Der Mittwochnachmittag 

vor dem Weihnachtsmarkt stand al-
lerdings ganz unter dem Motto «Gu-
etzlibacken». Verschiedene Sorten 
wurden von den Jugendlichen geba-
cken, verziert und anschliessend ver-
packt. Das Team der Offenen Ju-
gendarbeit ist dafür da, die Jugendli-
chen bei ihren Ideen zu unterstützen 
und sie in ihrer Freizeitgestaltung zu 
begleiten. Der Jugendtreff Bunker ist 
der Raum, der jeweils am Mittwoch-
nachmittag und Freitagabend für die 
Jugendlichen geöffnet ist, unter Auf-
sicht vom Team der Offenen Jugend-
arbeit Altdorf. (e)

Weitere Informationen zum Angebot der Offe-
nen Jugendarbeit Altdorf finden sich unter: 
www.ojaa.ch. 

SBU blickt auf erlebnisreiches Jahr zurück
Jahresabschlussfeier | Stiftung Behindertenbetriebe Uri ehrt Jubilarinnen und Jubilare

Die Mitarbeitenden der 
Stiftung Behindertenbetrie-
be Uri (SBU) haben am 
Freitag, 21. Dezember, das 
Jahr mit einer besinnlichen 
Feier abgeschlossen.

Die SBU bietet Menschen mit Behin-
derung ein vielseitiges Angebot an Ar-
beits-, Beschäftigungs- und Wohn-
möglichkeiten an. An der Jahresfeier 
nahmen auch Samuel Bissig, Vorste-
her Amt für Soziales, der SBU-Stif-
tungsrat sowie Gäste aus verschiede-
nen Institutionen und Organisationen 
teil. In seinem Rückblick konnte der 
neue Geschäftsführer, Thomas Kenel, 
auf ein gutes und erlebnisreiches Jahr 
zurückblicken. Die Belegschaft zählt 
zurzeit 184 Menschen mit einer Be-
hinderung und 195 Angestellte inklu-
sive Lernende. In den drei Wohnhäu-
sern wohnen 78 Personen. (e)

Arbeitsjubiläen 2018 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
45 Jahre: Monika Engler, Wohnen im Alter.
40 Jahre: Luzia Arnold, Produktion, Lydia Tresch, 
Produktion, Bernadette Zgraggen, Produktion. 
35 Jahre: Silvia Baumann, Tagesatelier.
30 Jahre: Kirsten Herwegh, Tagesatelier.

25 Jahre: Reto Camenzind, Tagesatelier, Enrica 
Girotto, Tagesatelier, Franz Müller, Wohnen im 
Alter, Barbara Scheiber, Tagesatelier.
20 Jahre: Edi Birrer, Wohnen im Alter, Hildegard 
Bissig, Produktion, Joe Gisler, Tagesatelier, Paul 
Gisler, Produktion, Carlo Walker, Gastronomie.
15 Jahre: Bruno Arnold, Tagesatelier, Markus Ar-
nold, Produktion, Othmar Bissig, Produktion, 
Martha Gasser, Empfang, Josef Imhof, Produk-
tion, Markus Schuler, Tagesatelier, Mario Wal-
ker, Gastronomie.
10 Jahre: Urs Imhof, Produktion, Danijela Ivanko-
vic, Wäscherei, Gregor Müller, Produktion, Nino 
Stampfli, Produktion, Irene Walker, Produktion.

Angestellte
30 Jahre: Thomas Fischer, Abteilungsleiter Pro-
duktionsmanagement.
25 Jahre: Richard Tschanz, Abteilungsleiter 
Wohnen.
20 Jahre: Ruth Hartmann, Gruppenleiterin Pro-
duktion, Ingrid Huggler, Nachtwache, Josef 
Schuler, Bereichsleiter Werkstatt / Mitglied Ge-
schäftsleitung.
15 Jahre: Lukas Gisler, Praxisausbildner, Silvia 
Gisler, Betreuerin Wohnen, Viktoria Zgraggen, 

Betreuerin Wohnen.
10 Jahre: Michaela Baumann, Betreuerin Woh-
nen, Anton Bissig, Gastronomie, Melanie 
Geisser, Gruppenleiterin Tagesatelier, Bruno 
Herger, Gruppenleiter Produktion, Hans-Ueli 
Herger, Gruppenleiter Produktion, Priska Infan-
ger, Nachtwache, Pia Planzer, Betreuerin Woh-
nen, Heiri Stadler, Abteilungsleiter Wohnen, Ri-
ta Tresch, Gastronomie, Andrea Witzel, Betreue-
rin Wohnen, Dominik Zeugin, Abteilungsleiter 
Gastronomie, Doris Ziegler, Betreuerin Wohnen.
5 Jahre: Eveline Arnold, Betreuerin Wohnen, Ri-
ta Brunner, Gastronomie, Rita Gisler Zgraggen, 
Nachtwache, Esther Schuler, Betreuerin Woh-
nen, Thomas Stark, Betreuer Wohnen, Martina 
Steiner, Betreuerin Wohnen, Beatrice Tresch, 
Betreuerin Wohnen, Stefanie Walker, Betreue-
rin Wohnen, Nadja Wyrsch, Betreuerin Wohnen, 
Erich Zgraggen, Gastronomie.

Pensionierte 2018 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: Hildegard Bis-
sig, Produktion, Pia Bürgi, Gastronomie.
Angestellte: Barbara Baumann, Betreuerin 
Wohnen, Alex Christen, Geschäftsführer, Berna-
dette Gisler, Nachtwache, Bruno Z’berg, Abtei-
lungsleiter Produktion.

Mitarbeiter standen im Zentrum
Dienstjubiläen | Föhn Platten AG, Brunnen

Ende November waren alle Mitarbei-
tenden der Föhn Platten AG mit 
ihren Partnern respektive Partnerin-
nen zum Weihnachtsessen im Swiss 
Holiday Park in Morschach eingela-
den. Dieses Jahr durfte der Geschäfts-
inhaber, Adrian Föhn, drei Mitarbei-
tenden zum Jubiläum gratulieren, der 
Berufsbildner Samuel Mettler durfte 
einen erfolgreichen Lehrabschluss 
festlich feiern.
Alexander Ulrich, Muotathal, feierte 
sein 30. Dienstjahr, Richard Gisler, 
Schattdorf, sein 20. und Bruno Bosco, 
Brunnen, sein 10. Dienstjahr. Mauro 
Küttel konnte stolz auf seinen erfolg-
reichen Lehrabschluss als Plattenleger 
EFZ mit der gesamtschweizerisch bes-
ten praktischen Arbeit dieses Jahres 

sowie auf seine Teilnahme an den Be-
rufsmeisterschaften Swiss Skills in 
Bern zurückblicken.
Adrian Föhn nutzte die Gelegenheit 
der Anwesenheit fast aller Mitarbei-
tenden und dankte ihnen für den Ein-
satz und die aufgebrachte Flexibilität 
in diesem anspruchsvollen Jahr. Auch 
erinnerte er daran, dass die Bautätig-
keiten in Teilbereichen eher rückläu-
fig werden könnten, weswegen alle 
vollen Einsatz bezüglich Qualität und 
Leistung erbringen müssten, damit 
die Firma weiterhin auf gutem Kurs 
bleiben könne. Adrian Föhn sieht zu-
versichtlich in das neue Jahr, viele 
Aufträge seien bereits zugesagt, so-
dass schon Anfang 2019 eine Vollbe-
schäftigung absehbar sei. (e)

Josef Schuler, Bereichsleiter Werkstatt, zusammen mit den drei Mitarbeiterin-
nen, die auf 40 Jahre zurückblicken können: (von links) Bernadette Zgraggen, 
Luzia Arnold und Lydia Tresch. FOTOS: ZVG

Monika Engler (links), die ihr 45-Jahr-
Jubiläum feiern durfte, und Nelly Ca-
menzind, Bereichsleiterin Wohnen 
und Tagesatelier.

Hinten, von links: Adrian Föhn, Samuel Mettler, Richard Gisler und Alexander 
Ulrich; vorne, von links: Bruno Bosco und Mauro Küttel. FOTO: ZVG

Der Jugendarbeiter Marc Hofstetter (rechts) mit einigen Jugendlichen an der 
mobilen Bar der Offenen Jugendarbeit Altdorf.  FOTO: ZVG


